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Mit zwei Siegen beim 
Regionalliga-Debut: 

Sina Kuckuck. 

Anna-Laura Liebscher gewinnt mit 100 Rg. den 
entscheidenden Punkt für Freiheit. 

 
Regionalliga Luftgewehr: 

SB FREIHEIT I SICHERT VORZEITIG DEN KLASSENERHALT 
 
Die Regionalligamannschaft der Schützenbrüderschaft Freiheit reiste am vergangenen 
Wochenende als Tabellenführer nach Boostedt, dem Austragungsort der Runden fünf und 
sechs. „Die Tabellenführung ist eine schöne Momentaufnahme“, kommentierte Trainer Christian 
Pinno die Spitzenposition seines Teams. „In Boostedt wollen wir den Klassenerhalt sichern“, 
beschrieb Pinno das Ziel für den dritten Wettkampftag in der zweithöchsten deutschen Klasse, 
wohlwissend, dass „alle eng beieinander sind“ und da könne jeder jeden schlagen. 
 
Schon das erste Duell gegen die Gastgeber 
BooKuRiTra sollte zeigen, dass der Freiheiter 
Coach Recht behalten sollte. Die Boostedter 
legten los wie die Feuerwehr und lagen zu 
Beginn des Matches klar mit 4:1 in Führung. 
Team Freiheit brauchte Serie eins, um in den 
Wettkampf zu finden, und dann lief auch die 
Harzer Maschinerie auf Hochtouren. Es folgte 
ein Schlagabtausch, der an Spannung kaum 
zu überbieten ist. An Position zwei und drei 
wehrten sich Mareike Cordes und Alina Hill 
nach Kräften gegen den drohenden 
Punktverlust, doch auch ihre hervorragenden 
Resultate von jeweils 390 Ringen reichten für 
den Punktgewinn leider nicht. Cordes unterlag 
mit zwei Zählern Rückstand (390:392), Hill lag am Ende sogar nur einen Ring hinter ihrer 
Gegnerin zurück (390:391). Mannschaftsführerin Gabi Zimmermann holte durch einen sicheren 
388:385-Erfolg den Anschlusspunkt für Freiheit, ehe Ersatzschützin Sina Kuckuck bei ihrem 
Debut in der Regionalliga an Position fünf durch ihren 391:381-Sieg brillierte und den verdienten 
Ausgleich herstellen konnte. An Position vier spitzte sich die Lage zu: Als Andy Scheff für 
BooKuRiTra den Wettkampf mit einer 100er Serie und 389 abgeschlossen hatte, hatte Anna-
Laura Liebscher noch neun Schüsse abzugeben. Die Vorgabe war eindeutig für die junge 
Freiheiterin: 99 Zähler zum Stechen, ebenfalls eine 100 zum Sieg. Liebscher arbeitete 
konzentriert und konterte ihrerseits mit einer perfekten vierten Serie von 100 Zählern (390:389) 
zum 3:2-Sieg für Team Freiheit I. 
 

In der Partie am Nachmittag gegen die SG Steinkirchen 
deutete sich schnell an, dass das auch kein einfacher 
Wettkampf für die Freiheiter Mannschaft werden würde. Vom 
Start weg blieb vor allem die erfahrene Ulrike Budde an 
Position drei so gut wie fehlerfrei und ließ Hill am Ende mit 
397:387 keine Chance auf einen Punktgewinn. An Position vier 
für Steinkirchen schoss auch Stephanie Schwarz weit über 
ihrem bis dahin gültigen Setzergebnis und machte mit 391 
Zählern Liebscher das Leben schwer. Trotz guten Ergebnisses 
musste sich Liebscher diesmal mit 389:391 geschlagen geben. 
An Position fünf hatte Kuckuck alles fest im Griff und bestätigte 
das in sie gesetzte Vertrauen durch ihren 391:381-Sieg erneut. 
Zwischenzeitlich rettete sich Mareike Cordes mit 389:389 ins 
Stechen, ein weiterer Sieg für Freiheit war zum Greifen nahe. 
Doch Zimmermann an Position eins konnte nach ihrer 96 in 
Serie drei nicht mehr kontern und kam auf eine 95, die den ent- 
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scheidenden dritten Punkt für Steinkirchen (386:388) markierten. Das abschließende Shoot Off 
entschied Nationalkaderschützin Cordes mit 10:9 souverän für sich und stellte so den 2:3-
Endstand her. 
 
„Am Ende war Steinkirchen einfach stärker, deswegen geht der Sieg in Ordnung“, erkennt 
Trainer Pinno die Niederlage an. „Es ist aber schon phänomenal, was die Konkurrenz so an 
Ringzahlen auspackt, wenn sie gegen uns schießen, aber das ist in dieser Saison ja nichts 
Neues“, fasst der Coach die bisherigen Partien zusammen. Mannschaftsführerin Gabi 
Zimmermann freute sich über den vorzeitig erreichten Klassenerhalt: „Jetzt wollen wir uns auch 
für das Bundesliga-Aufstiegsschießen qualifizieren“, setzt sich die Studentin das nächste Ziel. 
Doch Pinno warnt vor Übermut: „Der nächste Gegner heißt Bad Bramstedt und möchte da 
bestimmt auch noch ein Wörtchen mitreden“. 
 
Der letzte Durchgang der laufenden Saison wird am 10. Januar 2010 in Braunschweig von der 
dortigen SG ausgerichtet. Dort wird dann endgültig entschieden, wer am Aufstiegsschießen zur 
ersten Liga fahren darf, wer den Gang in die Relegation zum Klassenerhalt antritt und wer 
absteigen muss.  
 
Die aktuelle Tabelle, weitere Informationen zur Liga und rund um den Schießsport finden Sie 
unter www.sbfreiheit.de oder www.dsb.de. 
 
 
 
Ursula Pinno, Schriftführerin 

 


